Klasse 8
1. Halbjahr:
Inhaltsbezogene Kompetenzen

G-Kurs





E-Kurs

-
Schüler ordnen und vergleichen


rationale Zahlen ( aus Q - )

-
Sie führen Grundrechenarten aus


mit negativen Zahlen ( Addition/


Subtraktion anschauungsbezogen in


konkreten Sachsituationen, Multipli-


kation mit natürlichen Zahlen

und Division nur durch natürliche








Zahlen)

___________________________________________________________________________

-
Schüler zeichnen Dreiecke aus gegebenen



Winkel- und Seitenmaßen

-
skizzieren Schrägbilder, entwerfen Netze


von Würfeln und Quadern und stellen die


Körper her

-
bestimmen Oberflächen und Volumina


von Würfeln und Quadern


und einfachen Prismen







erfassen und begründen Eigenschaften 








von Figuren mit Hilfe von Symmetrie,








einfachen Winkelsätzen oder der 








Kongruenz

___________________________________________________________________________

-
Schüler identifizieren proportionale


und antiproportionale Zuordnungen


in Tabellen und Realsituationen

-
sie wenden die Eigenschaften von


proportionalen und



antiproportionalen


Zuordnungen sowie einfache Drei-


satzverfahren zur Lösung außer-


und innermathematischer


Problemstellungen an ( Forts.


Kl. 7 )

Klasse 8
2. Halbjahr
-
Schüler berechnen Prozentwert

Prozentsatz und Grundwert


in Realsituationen

___________________________________________________________________________

-
Schüler lösen einfache lineare


Gleichungen sowohl durch 


Probieren als auch algebraisch


und nutzen die Probe als 


Rechenkontrolle ( Forts. Kl. 7 )

auch Lösung innermathematischer








Probleme

 ___________________________________________________________________________

-






Schüler stellen Häufigkeitsverteilungen








in Kreisdiagrammen dar

-






Sie benutzen relative Häufigkeiten von








langen Versuchsreihen zur Schätzung








von Wahrscheinlichkeiten

-
Schüler bestimmen Wahrscheinlich-


keiten bei einstufigen Zufalls-


experimenten


Sie nutzen Wahrscheinlichkeiten


zur Beurteilung von Chancen und


Risiken 




und zur Schätzung von Häufigkeiten

